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Am vergangenen Wochenende richtete die Schwimmabteilung des Sportbun-
des Regensburg im heimischen Westbad die 39. Deutschen Meisterschaften 
der Masters im Schwimmen aus. Der für den Schwimmverein Friedrichshafen 
(SVF) startende Markdorfer Arzt Dr. Robert Berger gewann in der Altersklasse 
55 über 100m Brust die Goldmedaille und wurde über die halbe Distanz Vize-
meister. 
 
Knapp 1200 Aktive aus 312 Vereinen aus dem gesamten Bundesgebiet absolvierten 
bei der Großveranstaltung 4000 Starts an 3 Tagen. Als Jüngster in der AK 55 ging 
der Brustspezialist Robert Berger mit guten Medaillenchancen über 50m und 100m 
Brust an den Start, obwohl auf Grund starker beruflichen Belastung die Vorbereitung 
nicht optimal verlief. Dennoch gelang ihm über 100m ein überzeugender Sieg mit 2 
Sekunden Vorsprung vor dem Freiburger Manfred Zehr. Dabei schwamm er in 
1:20,23 Minuten nur eine Sekunde am Deutschen Altersklassenrekord vorbei, weil 



auf den letzten Metern dann doch die Kraft fehlte. Über die 50m-Distanz musste er 
sich Manfred Schild vom Ahlfelder SV, einem ausgewiesenen Sprinter, geschlagen 
geben und wurde Vizemeister. Für den Höhepunkt des Jahres, die EM in Slowenien 
in 2 Monaten, sind für Robert Berger somit die Chancen auf Medaillenränge als sehr 
gut einzustufen. 
 
Erstmals seit 20 Jahren war auch der ehemalige deutsche Spitzenschwimmer Harald 
Schwippert wieder bei einer Großveranstaltung für den SV Friedrichshafen am Start. 
Als Ältester in der AK 45-49 belegte er über 50m Schmetterling und 50m Freistil gute 
Mittelfeldplätze. Insbesondere die geschwommene Freistil-Zeit in 0:28,93 lässt 
nächstes Jahr in der AK 50 Podiumsplatzierungen erwarten. 
 
Der ehemalige SVF-Schwimmer Hartmut Berner, der seit einem Jahr für die SG 
Schwarzwald-Baar-Heuberg an den Start geht, weiterhin jedoch die guten Trai-
ningsmöglichkeiten im SV Friedrichshafen nutzt, kam über beide Freistil- und beide 
Schmetterlingsstrecken (50m und 100m) in der AK 40 zu Meisterehren.   
 


